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Sehr geehrter Herr Späh, 
 
am 1. Mai 1964 gründete Ihr Vater, Herr Karl Späh, die SPÄH KG mit Sitz in 
Mengen. Bereits zwei Jahre später wurde die Produktion von Dichtungen und 
Stanzteilen aus Gummi und Kunststoffen in den Firmenneubau am heutigen 
Standort in Scheer verlagert. Und 1967 sind Sie, Herr Späh, in das Familienun-
ternehmen eingetreten und haben Ihren Vater sachkundig unterstützt. So haben 
Sie mit dazu beigetragen, dass, beginnend in den 1970er Jahren, durch Firmen-
zukäufe aus der Späh GmbH & Co. KG die SPÄH Unternehmensgruppe er-
wuchs. Mit vier Standorten in Deutschland und einer Niederlassung in China so-
wie rund 600 Beschäftigten, wird ein Umsatz von über 62 Millionen Euro erwirt-
schaftet.  
 
Für mich als Wirtschaftsministerin ist besonders erfreulich, dass der Eintritt Ihrer 
Tochter Sandra in die Geschäftsführung die Familientradition fortführt. Und seit 
wenigen Jahren wirkt zudem Ihr Sohn Thomas als Gesellschafter mit. 
 
In der ehemaligen Residenzstadt Scheer an der Donau ist die Firma Späh der 
größte Arbeitgeber. Das Unternehmen übernimmt heute somit in dieser ländlich 
geprägten Raumschaft eine besondere regionale Verantwortung. Sie investieren 
nicht nur umfangreich in moderne Arbeitsplätze, neueste Fertigungstechnologien 
und innovative Produkte. Sie investieren insbesondere auch in Bereiche, die Ih-
ren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern unmittelbar zu Gute kommen. 
 
Nachahmenswerte Maßnahmen zur Motivation Ihrer Belegschaft sind:  
 
• eine attraktive Ausbildung,  
• eine kontinuierliche Qualifizierung und Weiterbildung 
• ein erfolgreiches Gesundheitsmanagement sowie  
• die Beteiligung der Belegschaft am Unternehmenserfolg.  
 
Sie investieren aber auch im Bereich des ressourcenorientierten Wirtschaftens.  
Ihr prämiertes Umweltkonzept "Spähgreen" trägt mit dazu bei, ökologische und 
ökonomische Belange zielgerichtet zu vereinen. 
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Herausragende gesellschaftliche Verdienste haben Sie sich durch Ihr 
Sportsponsoring und die Unterstützung vieler sozialer Projekte erworben. 
 
Dies ist ein starkes Bekenntnis zum Standort Baden-Württemberg im Allgemei-
nen und zur Vierländerregion Bodensee im Besonderen. 
 
Sehr geehrter Herr Späh, 
 
als besonderen Dank und in Anerkennung der von Ihnen über viele Jahrzehnte 
geleisteten Arbeit und Ihrer großen Verdienste um die Wirtschaft Baden-
Württembergs freue ich mich, Ihnen die Wirtschaftsmedaille des Landes Baden-
Württemberg zu verleihen. 
 
Herzlichen Glückwunsch! 
 


